


Einen Erste Hilfe Kurs haben wir alle schon einmal im 
Leben gemacht – immer in der Hoff nung, nicht in eine Unfall-
situation zu geraten und handeln zu müssen.
Dem Thema Krankheit & Sterben werden wir zwangsläufi g in 
unserem Leben begegnen. Ob alt oder jung, ein Nachbar der 
plötzlich verstirbt, ein Kollege der unheilbar krank ist oder ein 
guter Freund, der Tod enger oder entfernter Familienmitglieder 
– wir alle sind sterblich. Umso wichtiger ist es, in solchen 
Situationen gut vorbereitet zu sein, um sich sicherer zu fühlen 
und weniger Angst zu haben.

Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. 
Wissen macht Mut!

KURSAUFBAU 

Der Kurs besteht aus vier Modulen zu 
jeweils 45 Minuten und wird an einem 

Nachmittag oder Abend durchgeführt. Die 
Moderation erfolgt durch erfahrene und 

zertifi zierte Kursleitende aus der
Hospiz- und Palliativarbeit.

Modul 1: Sterben als ein Teil des Lebens
Modul 2: Vorsorgen und entscheiden
Modul 3: Leiden lindern
Modul 4: Abschied nehmen

„Die natürliche Art mit dem 
Thema Sterben umzugehen“ 
Kommentar einer Teilnehmerin

LETZTE HILFE
• ���richtet sich an ALLE Menschen, die sich über 

die Themen rund um das Sterben, Tod und 
Palliativversorgung informieren wollen

• schaff t Wissen und Sicherheit für eine sorgende 
Gesellschaft

• schaff t Grundlagen und hilft mit, die allgemeine 
ambulante Palliativversorgung zu verbessern

• wendet sich an Einzelpersonen, Gruppen, Vereine 
und Betriebe

Letzte Hilfe Kurse vermitteln Basiswissen und Orientierun-
gen sowie einfache Handgriff e. Sterbebegleitung ist keine 
Wissenschaft, sondern praktizierte Mitmenschlichkeit die 
auch in der Familie und der Nachbarschaft möglich ist. Wir 
möchten Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, 
sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was 
wir alle am Ende des Lebens am meisten brauchen.

KURSINHALTE  
Das kleine 1x1 der Sterbebegleitung

Im Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens als Teil des 
Lebens, natürlich werden auch Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht angesprochen. Wir thematisieren mögliche Beschwerden die Teil 
des Sterbeprozesses sein können und wie wir bei der Linderung helfen 
können. Wir überlegen abschließend gemeinsam, wie man Abschied 
nehmen kann und besprechen unsere Möglichkeiten und Grenzen.

„Lebendig und leicht trotz 
schwerem Thema.“
Kommentar eines Teilnehmers

EIN KOFFER VOLLER TIPPS 
FÜR DAS ENDE DES LEBENS.

LETZTE
REISE

Letzte Hilfe Kurse auch in Ihrer Nähe. Weitere 

Informationen unter www.letztehilfe.info

LET‘S 
TALK

LETZTE HILFE IST SO WICHTIG 
WIE ERSTE HILFE!



Letzte-Hilfe-Kurs
Anmeldung

Dieser Kurs wird von Mitarbeiterinnen und 
 Mitarbeitern der Palliativstation des Katholischen 
Krankenhauses angeboten und durch geführt. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb ist eine 
Anmeldung bis spätestens zwei Wochen vor dem 
jeweiligen Termin unter der E-Mail-Adresse: 
letzte-hilfe@kkh-erfurt.de erforderlich.    
Die Mindestteilnehmerzahl ist sieben. 

Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 20 Euro  
für Material und Getränke erhoben.  
Bitte überweisen Sie diesen nach Erhalt Ihrer  
Kursplatzbestätigung auf untenstehendes Konto. 
Damit wird Ihre Anmeldung verbindlich.

Kontoinhaberin:
Katholische Hospitalvereinigung Thüringen gGmbH
HypoVereinsbank  Erfurt
BIC: HYVEDEMM498
IBAN: DE42 8202 0086 0003 9743 75
Verwendungszweck: „Letzte Hilfe“



Dienstag, 31. Januar 2023
15 – 19 Uhr
Hörsaal der Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege am KKH, Haarbergstr. 70, 99097 Erfurt
 
Freitag, 3. März 2023
15 – 19 Uhr
Hörsaal der Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege am KKH, Haarbergstr. 70, 99097 Erfurt
 
Samstag, 6. Mai 2023
9 – 13 Uhr
Hörsaal der Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege am KKH, Haarbergstr. 70, 99097 Erfurt
 
Freitag, 8. September 2023
15 – 19 Uhr
Hörsaal der Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege am KKH, Haarbergstr. 70, 99097 Erfurt
 
Dienstag, 7. November 2023
15 – 19 Uhr
Hörsaal der Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege am KKH, Haarbergstr. 70, 99097 Erfurt

Letzte-Hilfe-Kurs
Termine 2023

(Es gilt die jeweils aktuelle SARS-CoV2-Infektionsschutz-
verordnung, daher sind Orts- oder Terminänderungen 
möglich und werden rechtzeitig bekannt gegeben)


